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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Gemeinsam Feiern
Die Gemeinde Schorfheide 
feiert ein Maifest zusam-
men mit 10 Jahren Schip-
pelschute am 1. Mai ab 
11:00 Uhr – Flyer Seite 16.

Gemeinsam gestalten
Die Zukunftswerkstatt hat 
sich intensiv dem Fifu-Club 
beschäftigt – Ergebnisse 
gibt’s am 6. Mai - Seite 9.

Gemeinsam in der Manege
Das Zirkusprojekt der 
Schule wird in Groß Schö-
nebeck von Unternehmen 
und der Kirchgemeinde 
unterstützt – Seite 11

Gemeinsam verabschiedet
Loni Wegener aus Groß 
Schönebeck wurde nach 
44 Berufsjahren in ihrer Kita 
verabschiedet – Seite 8.

Gemeinsam vorstellen
Am 8. Mai lädt der Finow-
furter Ortsvorsteher Wilhelm 
Westerkamp zum Heimat-
fest in die Biesenthaler 
Straße – Seite 4.

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Schorfheide,

2010 jährt sich nicht nur zum 
20. Mal der Tag der Deutschen 
Einheit, viele Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde 
nutzten die neu gewonnene 
Freiheit auch, um den Weg in 
die Selbständigkeit zu wagen. 
Viele Gewerbetreibende 
unserer Gemeinde feiern des-
halb in diesem Jahr den 20. 
Geburtstag ihrer Firmen. Stell-
vertretend für viele andere 
möchte ich folgende Firmen 
nennen und beglückwünschen:

•	 Schlosserei Gustmann  
(20 Jahre)

•	 Phoenix, Cornelia Grieger 
(20 Jahre)

•	 Prietz Transport GmbH  
(20 Jahre)

•	 Elektroinnungsbetrieb 
Hubert Brendel (30 Jahre)

Diese Firmen haben nicht nur 
durch ihre wirtschaftliche Betä-
tigung in der Gemeinde einen 
guten Ruf, sondern sind auch 
immer von der Partie, wenn es 
darum geht den Vereinen, Kin-
dergärten oder kulturellen Ver-
anstaltungen in der Gemeinde 
zu helfen.

Das Gleiche gilt für Firmen, die 
ihren Sitz in Eberswalde haben 
und in diesem Jahr ebenfalls 
ihren 20. Geburtstag feiern. 
Stellvertretend möchte ich die 
Firmen Fort Elektrotechnik 
GmbH und Platz Gebäudereini-
gung GmbH nennen.

Als Vorsitzender der Kunst-
Kultur-Sport-Stiftung in der 
Gemeinde Schorfheide freut 
mich besonders, dass die 
Firmen Phoenix zu ihrem 
20. Jubiläen auf Blumen und 
Geschenke verzichtet und ihre 
Gäste bittet, statt dessen die 
Kunst-Kultur-Sport-Stiftung in 

unserer Gemeinde zu unterstüt-
zen. 
Den von mir in diesem Artikel 
genannten Firmen und allen 
anderen in unserer Gemeinde, 
die in diesem Jahr auf 20 erfolg-
reiche Jahre zurückblicken 
können, wünsche ich weiter-
hin sehr viele Kunden, Wachs-
tum und den Firmeninhabern 
Gesundheit und Glück im per-
sönlichen Leben.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht
Bürgermeister   

Zum „Tag des offenen Ateliers“ laden am 2. Mai 2010 von 10:00 bis 17:00 Uhr Künstlerinnen und 
Künstler sowie Kunsthandwerker in ihre Ateliers. Hier sehen Sie das Ölbild „Finowkanal“ von Eberhard 
Kröger, der Sie am Sonntag im Holzhaus in Finowfurt in der Werbelliner Straße 57 erwartet. Mehr 
dazu auf Seite 14
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Lichterfelde. Der Verein „Mobile 
Jugendförderung Branden-
burg“ bekam am Montag, den 
29. März 2010, Besuch von 
Brandenburgs Bildungsminister 
Holger Rupprecht, der sich bei 
diesem Termin über die Arbeit 
des Rockmobils und HipHopMo-
bils im Landkreis Barnim infor-
miert hat. Die Mitarbeiter des 
Vereins stellten die Projekte vor 
und demonstrierten das Equip-
ment. Eine Führung durch das 
„Castle Studio“, dem Tonstudio 
des Vereins im Schloss Lichter-
felde, und die anschließende 
Möglichkeit zum Gespräch bil-
deten den Abschluss des Mini-
sterbesuchs.
Das Rockmobil ist ein mobiles 
Jugendkulturprojekt des Land-
kreises Barnim. Im Oktober 
1998 wurde dieses Projekt von 
der „Mobilen Jugendförderung 
Brandenburg e.V.“ ins Leben 
gerufen. Der überregionale, 
anerkannte Träger der freien 
Jugendhilfe organisiert musik-
orientierte Angebote im gesam-
ten Landkreis Barnim. Mit den 
verschiedensten Jugendeinrich-
tungen, Schulen, Trägern und 
Amtsjugendpflegern findet eine 
enge Zusammenarbeit statt. 
Musik wird den Jugendlichen 
im Landkreis Barnim näher 
gebracht. Dazu ist das Rockmo-

bil mit einem Kleintransporter, 
Instrumenten und Verstärkern 
ausgerüstet und wird seit vielen 
Jahren individuell eingesetzt. 
Im Jahr 2009 wurden über 
1200 Jugendliche erreicht. Die 
Angebote ab 12 Jahren werden 
beim Rockmobil von Jungs 
wie Mädchen gleichermaßen 
genutzt. Das „Rockmobil“, ein 
in die Jahre gekommener Bus, 
wird allerdings nicht mehr lange 
mitmachen, so Jörg Bauer vom 
Vereinsvorstand und Mario Reiff 
vom Rockmobil. Die Kreisver-
waltung schlägt dem Jugendhil-
feausschuss im Haushalt 2010 
insgesamt 17.000 Euro für den 
Kauf eines neuen Busses vor. 
Der muss allerdings gegen 
andere Vorhaben abgewogen 
werden. Der Landkreis unter-
stützt den Verein mit 50.800 
Euro im Jahr. 
Das HipHopMobil, von Rapper 
„Rudio“ ehrenamtlich geleitet, 
wurde dem Bildungsminister 
ebenfalls vorgestellt. Er durfte 
an der Technik eigenhändig 
ausprobieren, wie das Unter-
malen von Sprechgesang geht. 
Das neueste Angebot aus dem 
Verein „Mobile Jugendförde-
rung“ ist das Einsteigerpro-
gramm für 6- bis 12-Jährige, 
Kidsrock genannt. „Kidsrock“ 
geht zurzeit in den Ferien an 

Bildungsminister Rupprecht besucht Rockmobil
Beeindruckende Vielfalt im Schloss Lichterfelde

Mario Reiff vom Rockmobil lädt den Brandenburger Bildungsminister 
Holger Rupprecht zum Trommeln ein und erklärt ihm am Set die Grund-
sätze des Schlagzeugspielens.

Grundschulen mit einer klei-
nen E-Gitarre und Schlagzeug. 
Drei Tage arbeiten die Mitar-
beiter und Ehrenamtler mit den 
Schülern und am Ende ist ein 
Song fertig und kann performt 
werden. Auch den Bildungsmi-

nister hat diese Vielfältigkeit an 
Angeboten im Verein „Mobile 
Jugendförderung Barnim“  
überzeugt. Holger Rupprecht 
kündigte eine kleine finanzielle 
Unterstützung für den Verein 
an.

Eberswalde. „Stark in Investiti-
onen“ heißt die neue Broschüre 
der WITO Barnim GmbH. Sie 
listet die für 2010 geplanten 
Bauvorhaben der Kommunen 
und des Landkreises Barnim 
auf. Der Überblick zeigt 240 
Projekte mit einer Investitions-
summe von insgesamt rund 75 
Millionen Euro. Die Broschüre 
ist auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.barnim.
de/wirtschaft zu finden. 

„Regionale Wirtschaftsförderung 
ganz konkret“, nennt WITO-
Geschäftsführer Rüdiger Thu-
nemann die Zusammenstellung, 
die gemeinsam mit den Kom-
munen erarbeitet wurde. Die 
Firmen des Barnims könnten 
sich so auf einen Blick über die 
Aufträge des ganzen Jahres 
informieren, die von der öffent-
lichen Hand vergeben werden. 
„Damit haben die Unternehmer 
eine einzigartige Grundlage, 

sich rechtzeitig und konkret auf 
die Ausschreibungen vorzube-
reiten“, so Thunemann.
„Die Broschüre zeigt zugleich, 
dass die Barnimer Unternehmer 
auch in schwierigen wirtschaft-
lichen Zeiten mit dem Landkreis 
und den Kommunen starke 
Partner an ihrer Seite haben“, 
schätzt der WITO-Geschäfts-
führer ein. Mit den Investitionen 
wird vor allem die Infrastruktur 
weiter entwickelt, werden Stra-

ßen ausgebaut, Schulen und 
Kitas saniert, Sportanlagen 
errichtet und vieles mehr.

75 Millionen Investitionen der öffentlichen Hand
Neue WITO-Broschüre im Internet zu finden
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Berlin/Schorfheide. Großer 
Andrang herrschte am Samstag, 
den 27. März 2010, im Berliner 
Ostbahnhof zum Reisemarkt 
am gemeinsamen Schorfheide-
Stand von Gemeinde Schorf-
heide und Amt Joachimsthal 
(Schorfheide). Für allgemeine 
Informationen zu Ausflügen und 
Kurzurlauben in der Schorf-
heide sind insbesondere der 
druckfrische Schorfheide-Flyer 
sowie das „Urlaubsjournal“ und 
die WITO-Broschüre „Erlebnis 
Barnim“ präsentiert worden. 
„Konkrete Nachfragen gab 
es vor allem zur Erreichbar-
keit der Region per Bus und 
Bahn sowie zu Radtouren und 
geführten Wanderungen.“, so 
Anke Bielig, verantwortlich für 
den Sachbereich Tourismus in 

der Gemeinde Schorfheide und 
im Ostbahnhof dabei. „Aktuelles 
Informationsmaterial zum Wild-
park Schorfheide, zu den Jagd-
schlössern Groß Schönebeck 
und Hubertusstock und zur 
Schippelschute wünschten sich 
vor allem die Stammbesucher 
der Schorfheide.“ Regionale 
Produkte, wie die Schorfheide-
keramik der Töpferei Wessel 
und Honig von der Imkerei 
zum Lindenbaum, Uwe Zander, 
waren ebenfalls bei den über-
wiegend Berliner Besuchern 
heiß begehrt.

Köstliche kleine Küchlein - 700 
„Schorfheider“ wurden am Schorf-
heide-Stand von Linda Förste 
(links) und Marlen Rohde von der 
Privatbäckerei Wiese verkauft.

700 „Schorfheider“ gingen über den Ladentisch
Schorfheide präsentierte sich zum Reisemarkt im Ostbahnhof

Lichterfelde. Bis Ende des Jahres 
wird durch die Gemeinden das 
Abwassererschließungskonzept 
des ZWA fortgeschrieben. Der 
Ortsbeirat setzt sich dafür ein, 
das die Mittel- und Gartenstraße 
in der Lichterfelder Siedlung so 
schnell als möglich an das zen-
trale Abwassernetz angeschlos-
sen werden. Auch für die Auen 
in der Steinfurter Allee zeichnet 
sich eine Lösung ab. Hier ist 
durch die Initiative der Grund-
stückseigentümer eine Lösungs-
variante erarbeitet worden, die 

vom ZWA akzeptiert werden 
kann. Voraussetzung ist aber, 
dass sich möglichst alle Grund-
stückseigentümer am Ausbau 
beteiligen.
Zum DSL-Ausbau in Lichter-
felde: Nach dem langen Winter 
werden nun die Arbeiten des 
DSl-Netz-Ausbaus in Lichter-
felde zügig fortgeführt. Mit ein-
monatiger Verzögerung sollen 
Ende Mai die Arbeiten abge-
schlossen sein

Dietrich Bester, Ortsvorsteher

Abwassererschließung & DSL
Informationen aus dem Ortsteil Lichterfelde

Schorfheide. Was in Ebers-
walde schon seit einigen 
Jahren gut funktioniert soll nun 
auch in der Gemeinde Schorf-
heide angeboten werden. Erste 
Treffen dazu fanden statt, die 
ersten fünf neuen Paten aus 
der Gemeinde Schorfheide sind 
schon gefunden. Nun eröff-
net das „Netzwerk-Gesunde 
Kinder Eberswalde“ auch hier 
seine Pforten: 14tägig werden 
am Donnerstag in der Zeit von 
09:00 bis 11:30 Uhr in Finowfurt  
die Mitarbeiter der Netzwerkes 
beraten, Auskunft geben und 
helfen. Familien, Alleinste-
hende, die ein Kind erwarten 
oder schon haben und gern 
mehr über Themen rund um 
Schwangerschaft, Geburt und 
die erste Zeit mit Ihrem Kind 
erfahren möchten, können sich 
beim Netzwerk melden. Dort 
kann man ganz unkompliziert 

zu einem kompetenten und vom 
Netzwerk geschulten Paten 
oder einer Patin kommen. 
Die ganze Schwangerschaft 
hindurch und die ersten drei 
Lebensjahre werden fachkun-
dig und persönlich durch den 
Paten betreut. Wer übrigens 
eine Patenschaft im Netzwerk 
übernehmen möchte, kann 
sich dort telefonisch melden: 
Telefon: 03334 691826, Frau 
Kapplik, oder 03334 692393, 
Frau Schweda. Auch in der 
Gemeinde Schorfheide gibt 
es einen Ansprechpartner für 
Eltern und Paten: Telefon: 
03335 4534-40, Frau Sydow. 
Die Sprechstunden des Netz-
werkes werden im Büro des 
Finowfurter Ortsvorstehers, 
Wilhelm Westerkamp, in der 
Hauptstraße 116 in der zweiten 
Etage ab dem 29.04.2010 alle 
zwei Wochen angeboten.

Netzwerk gesunde Kinder startet 
mit Büro am 29.04.2010
Persönliche Betreuung 
rund um Schwangerschaft 
und die ersten drei Jahre

www.heizung-behnisch.de

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
komplette Küchen

St. Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIK

GASE CENTER
SOLAR • Wärmepumpen
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wie bereits in der vorherigen 
Ausgabe des Schorfheideku-
riers angekündigt, möchte ich 
Ihnen den Ablauf des Heimat-
festes ausführlicher darbringen. 
Dieses Fest ist grundsätzlich 
in den Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr Finowfurt eingebun-
den und findet auch auf dem 
dortigen Gelände der Feuer-
wehr, Biesenthaler Straße, 
statt. Beginn wird um 10:00 
Uhr mit der offiziellen Eröffnung 
durch den Ortsvorsteher sein. 
Im Anschluss daran werden  
Auszeichnungen verdienter 
Feuerwehrkameraden vorge-
nommen, bevor dann schon 
das gut organisierte Programm 
des Heimatfestes abläuft. 
Eine Einsatzübung der Jugend-
feuerwehr wird demonstriert, 

Kistenklettern für Jedermann 
um den Kistenkönig ist dabei, 
die Vereine starten ihre Akti-
vitäten. Der Tennisclub z. B 
wird interessierten Leuten das 
Tennis näherbringen, die Flößer 
rufen zum Miniatur-Floßbasteln 
auf, die Handballer laden zum 
Torwandwerfen, die Angler zum 
Zielwerfen und Aalwürfeln etc.
Darüber hinaus ist selbstver-
ständlich für Essen und Trinken 
gesorgt. Für unsere jüngeren 
Bewohner Finowfurts stehen 
eine Hüpfburg, ein Karussell, 
Zuckerbuden und Kinder-
schminken an, durchgeführt 
von der Kita Spatzennest. Aber 
auch die Hexe Pixelpax wird 
anwesend sein und bestimmt 
viele Zaubersprüche und 
Geschichten weitergeben.

Einer der besonderen Höhe-
punkte wird das Baum-
stammsägen werden. Jeder 
Teilnehmer muss eine Scheibe 
eines Baumstammes absä-
gen, nach vorher festgelegtem 
Gewicht. Je näher daran, desto 
höher die Chance, gekrönt zu 
werden! Die Feuerwehr führt 
eine Fahrzeugtaufe und Rund-
fahrten durch, alte Feuerwehr-
fahrzeuge werden ausgestellt.
Den Tag ausklingen lassen 
wollen wir bei Musik und Tanz 
im Festzelt ab 20:00 Uhr, 
Schwein vom Spieß sowie einer 
kurzweiligen, amerikanischen 
Versteigerung.
Der Förderkeis Burkina Faso 
lädt zum Abschluss des Hei-
matfestes dann am 9. Mai 2010 
zum seinem traditionellen Floh-

markt auf dem Erzbergerplatz 
ein.
In der Hoffnung, Sie auf dem 
Heimatfest begrüßen zu dürfen, 
verbleibe ich.

Mit freundlichen Grüßen

Wilhelm Westerkamp 
Ortsvorsteher Finowfurt

Heimatfest in Finowfurt am 9. Mai 2010
 Verehrte Leserinnen und Leser des Schorfheidekuriers,

Klandorf. Bereits zum dritten 
Mal tagte am 12.04.2010 das 
Festkomitee, um die  200-Jahr-
feier in Klandorf vorzubereiten. 
Engagiert und mit viel Enthu-
siasmus wurden die wichtigen 
Themen wie Catering, Musik-
organisation, Kinderprogramm 
und Festumzug besprochen. 

Ein Logo für die Feier in 
Klandorf, die am 22.07.10 mit 
einem Festgottesdienst in der 
Klandorfer Kirche beginnen 
wird, ist in Arbeit. Weitere Ein-
zelheiten zu den Feierlichkeiten 
wird es monatlich geben.

Petra Poller, Ortsvorsteherin

Klandorf will feiern!
2011 steigt in dem Schorfheider Dorf ein Festwochen-
ende zum 200. Geburtstag

Ausgelassene Feier - Am 8. März 2010 feierten etwa 30 Klandorferinnen im 
Waldgasthof Perkhun ihre Frauentagsfeier.

Termine zur Autoanmeldung  
online vereinbaren
Zulassungsbehörde des Landkreises  
gibt Übersichtsflyer heraus
Eberswalde. Die KfZ Zulassungs- und Fahr-
erlaubnisbehörde des Landkreises Barnim 
hat Informationen über Service und Dienst-
leistungen zusammengestellt und in einem 
Flyer veröffentlicht. Besonders möchten die 
Mitarbeiter der Behörde auf die Online-Ter-
minvergabe auf den Internetseiten des Land-
kreises hinweisen. Bürgerinnen und Bürger 
haben unter www.barnim.de/fahrerlaubnisbehoerde 
oder unter www.barnim.de/zulassungsbehoerde die 
Möglichkeit, über das Internet Termine zu vereinbaren und 
können so längere Wartezeiten vermeiden. 
Der Übersichtsflyer „Rund ums Auto“ liegt in der Verwaltung 

der Gemeinde Schorfheide aus.

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

Sa     

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 17.00 Uhr

   8.00 - 12.00 Uhr   
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Bitte beachten!
Im Mai ist bereits am Donnerstag, den 6. Mai 2010, Redaktions-
schluss für den Schorfheidekurier. Grund ist der freie Donnerstag 
zu Himmelfahrt in der darauffolgenden Woche. Sie können mir 
Ihre Artikel, Hinweise und Fotos auch gern eher zuschicken!

Saskia Krumbholz, Redaktion Schorfheidekurier

Eberswalde. Als neues, umfas-
sendes Hilfeangebot für Pflege-
bedürftige und deren Angehörige 
nahm in Eberswalde ein weiterer 
Brandenburger Pflegestützpunkt 
seine Arbeit auf. Bei dieser Ein-
richtung, die landesweit die 14. 
Beratungsstelle ihrer Art ist, koo-
periert die AOK Berlin-Branden-
burg mit dem Landkreis Barnim. 
Mit Sozialminister Günter Baaske 
haben Gerlinde König, stellver-
tretende Vorstandsvorsitzende 
der AOK Berlin-Brandenburg, 
und der stellvertretende Land-
rat Carsten Bockhardt die Bera-
tungsstelle am 12. April 2010 
offiziell eröffnet.
Bei der Beratung geht es nicht 
nur um die Pflege selbst, son-

dern auch um weitere Hilfen 
im sozialen Bereich, wie zum 
Beispiel „Essen auf Rädern“, 
den altersgerechten Umbau der 
Wohnung oder um die Vermitt-
lung von Selbsthilfeangeboten 
für die pflegenden Angehörigen
Der Pflegestützpunkt Ebers-
walde, Am Markt 1, Paul-Wun-
derlich-Haus, ist dienstags 
von 09:00 bis 18:00 Uhr sowie 
donnerstags von 09:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
erreichbar sind die Berate-
rinnen unter 03334 214 -1140 
und -1141. Beratungstermine – 
zum Beispiel auch für Hausbe-
suche – sind nach telefonischer 
Vereinbarung auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Umfassende und neutrale Beratung 
für Betroffene und Angehörige
In Eberswalde nimmt weiterer Pflegestützpunkt seine Arbeit auf

Der stellvertretende Landrat Carsten Bockhardt, Sozial- und Umweltdezer-
nentin des Landkreises Barnim Silvia Ulonska, Gerlinde König, stellvertre-
tende AOK-Vorsitzende, und Günter Baaske, Minister für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Familie, (von links) haben die Barnimer Pflegestützpunkt 
gemeinsam eröffnet.  

Groß Schönebeck.  Am 20. 
März 2010 hat sich in Groß 
Schönebeck eine Elterninitia-
tive gegründet, die sich für den 
Bau eines Kinderspielplatzes 
einsetzen will. 2009 beantragte 
Fördermittel für den Bau eines 
Platzes 2010 wurden nicht 
gegeben. Nun sehen sich die 
Eltern gefordert, selbst etwas 
zu tun und es wurde eine Spen-
denaktion ins Leben gerufen. 
Damit wollen wir der Gemeinde  
Anstoß geben und um Unter-
stützung für dieses Projekt 
bitten. Spontan kamen schon 
die ersten Spenden, Martin 
Bohm 100 €, Mario Köhlke 20 €.
Das Osterfeuer auf dem Park-
platz der Gaststätte „Zum 
Weißen Hirsch“ war der offizi-
elle Start dieser Sammlung, sie 
soll bei jeder Veranstaltung in 
unserer Gemeinde fortgeführt 
werden, um 2011 den Start-

schuss für den Bau geben zu 
können. 
Es können jederzeit Spen-
den abgegeben werden: bei 
Nadine Esztergalyos. Weiter 
gehören der Initiative an: 
Anika Buhrs, Detlef Graw, Jens 
Grimm, Kai Bartl, Hans-Joa-
chim Buhrs.
Es können sich jederzeit Eltern 
melden, die unsere Aktion aktiv 
unterstützen möchten. Die 
nächste Zusammenkunft ist 
öffentlich und wird rechtzeitig 
bekanntgegeben, hier werden 
wir die Sammlung offen legen 
und abrechenbar machen.

Wir danken alle Spendern, die 
zum Wohlergehen unserer 
Kinder in Groß Schönebeck 
beitragen wollen. 

Jens Grimm 
Sprecher Elterninitiative  

Groß Schönebeck

Bürgerschaftliches Engagement  
für Kinder
Elterninitiative in Groß Schönebeck rief  
Spendenaktion für Spielplatzbau ins Leben

Samstag, 29.5., ab 18.30 Uhr:
Um Reservierung wird gebeten:

Musikalische 
Weltenbummelei
mit Vicente Patiz        

Eichhorster Chaussee 5 • 16244 Schorfheide
Tel. 033393-65825 • gut-sarnow@gmx.de • www.gut-sarnow.com
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Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett
Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.

Finowfurt. Die Ortsgruppe 
Finowfurt der Volkssolidarität 
Barnim e.V. hat sich am 15. April 
2010 in einer Diskussionsrunde 
mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde Schorfheide, Uwe 
Schoknecht, über die aktuelle 
Entwicklung in der Gemeinde 

Schorfheide, insbesondere im 
Ortsteil Finowfurt ausgetauscht. 
Themen waren unter anderem 
die aktuellen Baumaßnahmen, 
die Einkaufsmöglichkeiten im 
Ortskern von Finowfurt oder die 
medizinische Versorgung am 
Standort Finowfurt. 

Bürgermeister informiert Senioren
Gesprächsrunde im Seniorentreff  
der Volkssolidarität Barnim e.V. 

Der Bürgermeister im Kreise der Seniorinnen und Senioren der Ortsgruppe 
Finowfurt der Volkssolidarität Barnim e.V. bei der Diskussionsrunde zu 
Themen in der Gemeinde Schorfheide. 
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Grundschüler erfreuen  
mit Konzertklängen
Kirche in Lichterfelde beherbergte Frühjahrskonzert
Lichterfelde. Da das Weihnachtskonzert der Grundschule Lichter-
felde im letzten Jahr nicht stattfinden konnte, wurde von der Schule 
ein Frühjahrskonzert organisiert.
Mit einem tollen Programm in der vollbesetzten Kirche erfreuten die 
Kinder der Grundschule Lichterfelde ihre Geschwister und Klas-
senkameraden, Eltern und viele Lichterfelder Bürger am 15. April. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die am Programm mitwirken.

Dietrich Bester, Ortsvorsteher
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Lange geübt – Die Schüler in Lichterfelde haben zum Frühjahrkonzert in 
der Kirche ihr Können gezeigt,

Kursleiter: 	Christian Müller
Ort:    	 Britzer Straße 3
	 16244 Schorfheide
	 OT Lichterfelde
Zeiten:	 Mittwoch 18:30 Uhr 

bis 19:30 Uhr
	 Freitag 18:00 Uhr 

bis 19:00 Uhr	
Voraussetzungen: 	
- 	Vollendung des 13. Lebens-

jahres 
- 	kurze Sportkleidung
- 	Interesse und Spaß am Sport
- 	Alter nach oben hin offen

Mit dem Projekt „Kampf-
kunst im Schloss“ möchte ich 
eine gesunde und vor allem 
bewusste Lebenseinstellung 
von Jugendlichen sowie eine 
starke physische und psy-
chische Grundlage schaffen. 
Gerade in Zeiten, in denen Höf-
lichkeit, Respekt und Ehrgefühl 
häufig zu kurz kommen, möchte 
ich mit meinem Projekt anknüp-
fen. Durch den Sport, der oft 
auch sehr anstrengend ist, lernt 
ihr, euch nicht so schnell aufzu-
geben, ihr lernt, was es heißt, 
auch einmal einstecken zu 
müssen und ihr lernt, euch unter 
den Anderen zu behaupten 
und unterzuordnen. Dies sind 
die Wurzeln, die einen großen 
und kräftigen Baum auf lange 
Zeit tragen sollen. Die Stunde 
Kampfkunst selbst gestaltet 
sich wie folgt, ihr werdet eure 
Fitness an Hand von vielfältigen 
Übungen aus dem Kung Fu trai-
nieren. Ihr werdet lernen, euch 

selbst zu  verteidigen, indem 
Ihr Techniken aus dem Boxen, 
Kick/ Thai Boxen, Judo, Ju Jutsu 
sowie aus dem klassischen 
Kempo gelehrt bekommt.
Kontakt: Falls Euer Interesse 
geweckt ist und Ihr an einer 
Probestunde teilnehmen wollt, 
könnt Ihr euch gerne bei mir 
unter der Telefonnummer 0151 
28327328 melden!
Teilnehmerbeitrag:	
Schüler 10 € / Monat
Azubis 15 € / Monat
Berufstätige 20 € / Monat
Sonstiges: Es gibt keinen Ver-
trag! Ihr könnt nach Absprache 
jederzeit aufhören und wieder 
anfangen, ohne an eine Min-
destvertragszeit gebunden zu 
sein.

Kampfkunst im Schloss
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Christian Müller am Sandsack im 
Schloss Lichterfelde – so oder so 
ähnlich könntet ihr auch bald die 
Kampfkunst kennen. Der Trainer 
lädt neugierige Jugendliche zu 
einer Probestunde ein.
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Lichterfelde. Durch das regel-
mäßige und intensive Training 
im Schach unter Leitung von 
Peter Harbach konnten die 
Lichterfelder Schüler bei ver-
schiedenen Wettbewerben gute 
Platzierungen erreichen. Bei 
der offenen Kreisolympiade in 
Groß Schönebeck gingen zwei 
Mannschaften an den Start und 
belegten von 35 teilnehmenden 
Teams die Plätze 9 und 12. 
Auch an den Brandenburger 
Mannschaftsmeisterschaften im 
Schach nahm die Lichterfelder 
Grundschule mit einer Mann-
schaft teil. 

Die Schüler Rick Spemberg 
(4 Punkte), Elias Schulz (3 
Punkte), Tim Lummert (4 
Punkte) und Friedrich Kräft (3,5 
Punkte) gewannen ein Spiel und 
spielten viermal unentschieden. 
Diese Partien waren alles etwas 
unglücklich, denn sie standen 
doch lange klar auf Gewinn, 
bevor noch Patzer unterliefen. 
Am Ende sprang ein für das 
noch junge Team ein 22. Platz 
heraus. Ein herzlicher Dank geht 
auch an Lisa Schulz, die sich um 
die Betreuung und den Trans-
port der kleinen Schachspieler 
kümmerte.

Hans-Dieter Weiß

Lichterfelder Schüler im Schach erfolgreich
Stetes Training zeigt Erfolge

Die Schüler (v.l.n.r.) Friedrich Kräft, Timm Lummert, Elias Schulz und Rick 
Spremberg bei den „Brandenburger Schulschachmeisterschaften“ in Fre-
dersdorf im März 2010.
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Einladung zum 10. Löwenzahnfest 
in die Kita „Löwenzahn“ in Eichhorst
Am Samstag, den 08.05.2010, 
wollen wir um 10:00 Uhr im 
Garten der kleinen Waldkita 
„Löwenzahn“ in Eichhorst mit 
kleinen und großen Leuten 
unser 10. Löwenzahnfest feiern. 
Jagdhornklänge, ein Programm 
der Löwenzahnkinder und die 
Hexe „Pixelpax“ auf der Bühne 
sowie verschiedene Stände, 
zum Beispiel der Waldschule 
aus Groß Schönebeck, ein 
Bücherstand von Landgrafs 
oder eine Bastelstraße, Kinderschminken, Kuchen, Grillwurst und 
so einiges mehr, werden unseren Gästen sicherlich gefallen.

 Ute Schmidt, Leiterin der Kita „Löwenzahn“

So treiben wir den Winter aus…
Kleine Strolche starten in den Frühling
Lichterfelde. Am 21.03. haben die Kinder der Kita „Kleiner Strolch“ 
den Winter vertrieben. Nach einem Umzug aller Kinder durch Lich-
terfelde wurde mit Hilfe der Lichterfelder Feuerwehr ein Feuer 
gezündet und Schneebälle verbrannt. Selbstgebastelte  Blumen 
schmücken als Frühlingsboten nun den Eingang des Kindergar-
tens. Ein Dank an dieser Stelle an die Feuerwehr von Lichterfelde 
für ihr Kommen sowie das Zeigen und Erklären der Technik.

Nachwuchsförderung für Kicker
1. FC Finowfurt stellte Förderkonzept vor
Finowfurt. Am 30. März trafen sich die Vereine SV Lichter-
felde, FV Schorfheide Joachimsthal und der 1. FC Finowfurt 
unter Beteiligung der Politik, vertreten durch den Bürgermei-
ster der Gemeinde Schorfheide, Uwe Schoknecht, sowie des 
Amtsdirektors des Amtes Joachimsthal, Dirk Protzmann, im 
Beratungsraum der Verwaltung. Vordergründig ging es um den 
Nachwuchsfußball in den Vereinen unter Berücksichtigung der 
demographischen Entwicklung. Der 1. FC Finowfurt stellte hier 
sein Nachwuchs-Förderkonzept „Fußball-Leistungsstützpunkt 
Schorfheide“ vor, in welchem es konkret um die Förderung des 
Nachwuchses in der Schorfheide geht. Die Vereine wurden 
eingeladen, sich daran zu beteiligen, um gezielt den Jugend-
fußball zu fördern.                                

       Wilhelm Westerkamp

Einladung
Die Bürgerinitiative für eine gesunde Umwelt Schorfheide - BI-S e.V. 
lädt ihre Mitglieder sowie Förderer, Freunde und interessierte Bürger 
satzungsgemäß zur Mitgliederversammlung 2010
	 am Mittwoch, den 26.05.2010, um 19:00 Uhr
	 im Schloss Lichterfelde recht herzlich ein.
Tagesordnung:
Rechenschaftsbericht – Kassenbericht – Informationen 
(u.a. zum Stand der Verfahren sowie zur Beitragserhebung 
für das laufende Jahr 2010)

i.A. des Vorstandes Eberhard Thiele, 1. Vors.
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Danke nach 44 Berufsjahren
Erzieherin Loni Wegener wurde verabschiedet
Groß Schönebeck. Am 19. 
März geht es turbulent zu im 
Garten der Kita „Borstel“: bunte 
Partymusik, Kekse und Kuchen, 
schmückende Luftballons aller-
orten. Mittendrin Loni Wegener, 
Kindergärtnerin in der Kita „Bor-
stel“ und seit 44 Jahren mit Leib 
und Seele dabei. Heute wird 
die Groß Schönebeckerin aus 
ihrem Dienst verabschiedet. 
Die Eltern haben 170 Euro für 
ein Wellnesswochenende an 
der Ostsee gesammelt und ein 
Gedicht auf die baldige Rent-
nerin vorgetragen. Die Kinder 
haben gemeinsam mit den 
Erzieherinnen ein buntes Pro-
gramm einstudiert – alles ganz 
heimlich. 
Ab April ist Loni Wegener Rent-
nerin, wird sich in Haus und 

Garten vertiefen und Sport trei-
ben. Zu ihrem Ehrentag erinnert 
sie sich: „Mancher Mama und 
manchem Papa, die jetzt ihre 
Kinder in der Kita haben, denen 
habe ich schon den Po abge-
wischt.“, sagt sie und lacht.
Doch Loni Wegener kann nicht 
von ihrer Leidenschaft für 
Kinder lassen: Die Mutter von 
zwei Kinder und drei Enkel-
kindern, die vor 44 Jahren als 
eine der ersten Krippenerzie-
herinnen in Groß Schönebeck 
angefangen hat, stellt sich mit 
ihren Erfahrungen auch weiter-
hin zur Verfügung. Mit einem 
Babytreff will sie Kinder und 
Eltern auf die neue Zeit in der 
Krippe vorbereiten, Gespräche 
mit den Eltern anbieten und 
beraten.

Groß Schönebecker  
Schachkinder mit Remis
Grundschule beherbergte Jugendvereinsmeisterschaft
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Lena, Rick, Elias und Kevin – die Schüler teilen ihre Begeisterung für 
Schach mit Mannschafts- und Übungsleiter Peter Harbach und nahmen 
jetzt an der Jugendvereinsmeisterschaft in Brandenburg teil.

Groß Schönebeck. Am 17. April 
fand in der Kleinen Grundschule 
Groß Schönebeck der 5. und 
6. Spieltag der Brandenburger 
Jugendvereinsmeisterschaft 
in der Altersklasse U10 statt. 
Zunächst spielten die Groß 
Schönebecker gegen Rüders-
dorf II. Kevin Groth spielte und 
siegte souverän. Rick Sprem-
berg und Lena Talabudzinow 
spielten gut. Beide büßten aber 
je einen Turm ein, so dass die 
Partien verloren gingen. Tur-
bulent ging es am 4. Brett zu. 
Elias Schulz stellte schon im 
4. Zug seine Dame ein,  siegte 
aber nach toller kämpferischer 
Leistung. Auch im Spiel gegen 
Rüdersdorf I ließ Kevin seinem 

Gegner keine Chance. Rick und 
Lena mussten die spielerische 
Überlegenheit der Rüdersdor-
fer anerkennen. Nun lag es in 
der Hand von Elias, mit seinem 
Material- und Stellungsvorteil zu 
siegen. Nach überlegenem Spiel 
nahm er völlig überraschend das 
Remisangebot an und vergab 
damit die Chance der Groß 
Schönebecker, auch gegen 
den Titelanwärter einen Mann-
schaftspunkt zu holen. „Unser 
kontinuierliches Training führte 
zu gewachsener Spielstärke. 
Damit werden zukünftig auch 
bessere Ergebnisse nicht aus-
bleiben.“, blickt Mannschafts- 
und Übungsleiter Peter Harbach 
optimistisch nach vorne.

Neue Angebote der Akademie  
2. Lebenshälfte Mai 2010
Kraftfahrerstammtisch
04.05. 2010 von 09:30 bis 12:00 Uhr

Englisch-Aufbaukurs
05.05. bis 09.06. 2010
jeweils mittwochs und donnerstags von 13:30 bis 16:00 Uhr

Fit im Alter –Yoga
06.05. bis 03.06.2010 von 09:00 bis 10:30 Uhr

Wanderung im Landschaftsschutzgebiet Nonnenfließ
06.05.2010 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Bildungsexkursion „Gärten der Welt in Berlin-Marzahn“
am 18.05.2010 um 08:15 Uhr ab Bergerstraße

Leserattencafé „Eulenspiegeleien“
am 29.04.2010 von 14:00 bis 15:30 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten beim 
Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte, 16225 Eberswalde, 
Bergerstr. 97, Tel. 03334 237520 oder 237202

Nach 44 Dienstjahren verabschiedet – Umringt von den Eltern ihrer Schütz-
linge präsentiert Loni Wegener, Erzieherin in der Kita „Borstel“ in Groß 
Schönebeck, den ihr zu Ehren gebackenen Kuchen.
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Lichterfelde. Eine Woche nach dem Frühlingsstart in der Kita „Kleiner 
Strolch“ in Lichterfelde war der Osterhase zu Gast. Er versteckte seine 
Nester im Kindergarten, auf dem Schulhof und im Park. Alle hatten beim 
Suchen viel Spaß und jeder konnte ein Osternest mit nach Hause nehmen.

Langohr in Lichterfelde gesehen

Finowfurt. Am 12. und 13. März 
2010 fand in unserer Jugend-
einrichtung in Finowfurt eine 
Zukunftswerkstatt zum Thema 
„Wie sieht mein persönlicher 
Entwurf unseres Jugendzen-
trum aus“.  Unter fachlicher 
Anleitung durch Elke Mehnert 
vom „Bund zum Schutz der 
Interessen der Jugend e.V.“, 
Joschi und unserem Jugend-
koordinator Matthias Barsch 
haben jugendliche Nutzer und 
ehrenamtlich tätige Jugendliche 
unseres Jugendzentrums sich 
dabei  intensiv mit diesem wich-
tigen und spannenden Thema 
beschäftigt. Diese 2 Tage 
wurden in 3 verschiedenen 
Phasen eingeteilt: in die Kritik-, 
Fantasie- und Realitätsphase.
In der Kritikphase fassten die 
Teilnehmer ihre Kritiken am 
derzeitigen Club zusammen. 

Aus den gesammelten Kritiken 
wurde dann der positive Sollzu-
stand in Form von Überschriften 

ermittelt. Diese Überschriften 
waren die Ausgangsbasis für 
die Fantasiephase. 

Die Fantasiephase bestand 
daraus, mit Hilfe  der Über-
schriften Modelle in verschie-
den Farben, Formen und 
Stoffen der neuen Jugendein-
richtung anzufertigen.
In der Realitätsphase wurde 
dann geklärt, was davon 
umsetzbar ist.
Herausgekommen ist eine Viel-
zahl von tollen Ergebnissen.
Am 6. Mai 2010 um 17:00 Uhr 
findet in unserem Jugendzen-
trum in Finowfurt eine Präsenta-
tion der Zukunftswerkstatt und 
der in ihr entstandenen Ergeb-
nisse statt.  
Wir würden uns sehr freuen, 
auch Sie an diesem Tag in 
unserer Einrichtung begrüßen 
zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen!

Die Teilnehmer der  
Zukunftswerkstatt

Wie soll das Jugendzentrum aussehen?
Zukunftswerkstatt im Fifu-Club präsentiert Ergebnisse am 6. Mai 

Jugendclub Finowfurt in der Kritikphase – Jugendliche haben sich mit ihrem 
Jugendclub in Finowfurt beschäftigt: was ist zurzeit da und welche Träume 
lassen sich realisieren.

   
        

 Finowfurt, Erzbergerplatz 1
            Tel. (01 74) 9 41 14 62 
         Eberswalde, Bergerstrasse 99
                     Tel. (01 73) 2 37 97 13           
                  Niederfinow, Dorfstrasse 31
                            Tel.: (03 33 62) 7 04 37
Zwischen den Stationen 
Kombitouren Kanu – Fahrrad möglich             
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Volkssolidarität Finowfurt lädt 
zur Kaffeefahrt nach Liepe
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Finowfurt lädt am Mittwoch, 
19. Mai 2010, zu einer Kaffeefahrt in den Landhof Liepe ein.
Programm:
-	 Zwischenstop in Niederfinow, Neubau Schiffshebewerk  

mit Ausstellung
-	 Kaffeetrinken im Landhof Liepe
-	 Shopping im Scheunenladen
Abfahrt: 	 13:30 Uhr, Rückfahrt 17:00 Uhr
Haltestellen: 	Finowfurt Fachmarkt Lidl, Jugendheim,  
	 Post, Krugacker
Preis: 	 18,00 €
Anmeldung bitte bis 15. Mai 2010, Bezahlung bitte am 18. Mai 
in der Begegnungsstätte der Volkssolidarität Finowfurt, Bau-
ernstr. 24, Telefon 03335 7204
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Stiftung übergibt Theatergeld
„Mach-Mit-Theater“ der Schule Finowfurt kauft 
Scheinwerfer

Rund um den Schulranzen
Jugendkoordinator will Eltern beim „Entlasten“ helfen

Finowfurt. Am 25. März 2010 
wurde es eng in der Ahorn-
straße 2. Dort befindet sich das 
„Mach-Mit-Theater“ der Schule 
Finowfurt. Der Raum wurde 
von Ines Derkow einer Mutter, 
für das zweijährige Theater-
projekt der Klasse ihres Kindes 
zur Verfügung gestellt. Kurz 
vor einer Vorstellung drängen 
sich der Vorstand der „Kunst-, 
Kultur-, Sport- Stiftung in der 
Gemeinde Schorfheide“ sowie 
Vertreter der Presse in den mit 
Vorhängen, Kissen und Requi-
siten ausgestalten Theater-
raum, um eine Geldspende zu 
übergeben. 548,00 Euro hat die 
„Kunst-, Kultur-, Sport- Stiftung 
in der Gemeinde Schorfheide“ 
dem Theaterprojekt der Schule 
Finowfurt zugedacht. Der 
Scheck, der für Scheinwerfer 
und Zubehör verwendet werden 
soll, wurde vom Stiftungsvor-
sitzenden Uwe Schoknecht 
der „Theaterklasse“ 5a und der 
Lehrerin Ines Falk übergeben.

Kalif Storch, das bekannte Mär-
chen von Wilhelm Hauff, haben 
sich die Schüler der Klasse 5a 
der Schule Finowfurt mit ihrer 
Klassenlehrerin Ines Falk und 
Projektleiterin Karin Stützner 
im ersten Schulhalbjahr erar-
beitet. Gemeinsam mit den 
Eltern wurden  in der 5. und 
6. Stunde jedes Freitags von 
September bis Dezember 2009 
Bühne, Requisiten und Kulis-
sen gebaut, Kostüme wurden 
genäht. 
Premiere hatte das Stück bei 
den Eltern zum Weihnachts-
fest. Eine erste und eine zweite 
Besetzung sicherte das Spiel 
in den weiteren sechs Vorstel-
lungen in Kitas, Hortklassen 
und bei den Senioren ab. 
Die Kinder der Klasse 5 wollen 
gemeinsam mit vielen anderen 
Theatergruppen zum ersten 
Mal am 17. Schultheaterfest 
der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt Anfang Juli 2010 teil-
nehmen.

Auf der Bühne – Der Stiftungsvorsitzende Uwe Schoknecht übergibt den 
Kindern der Klasse 5a der Schule Finowfurt einen Scheck für ihre Schein-
werfer. Zwischen den Kindern die anderen Vorstandsmitglieder der „Kunst-, 
Kultur-, Sport- Stiftung in der Gemeinde Schorfheide“: Links hinten Jana 
Huger, rechts hinten Angela Braun. In der Mitte die Mama Ines Derkow. 
Beleuchtet werden die Fotografierten von drei bereits vorfinanzierten LED-
Scheinwerfern, für die die Spende der „Kunst-, Kultur-, Sport-Stiftung in der 
Gemeinde“ übergeben wurde. Die LED-Scheinwerfer werden von einem 
LED-Operator gesteuert, der auch angeschafft wurde. Diese Scheinwerfer 
bieten gegenüber anderen den Vorteil, dass sie nicht warm werden, in dem 
kleinen Raum von Vorteil. Außerdem kann man mit einem Scheinwerfer alle 
Farben erzeugen, sonst wird das mit verschiedenen Farbfolien gemacht, 
die man umstecken muss.

Gemeinde Schorfheide. Eltern, 
deren Kind im August in die 
Schule kommt, kennen das 
Problem: welchen Schulranzen 
kaufe ich meinem Kind? 
Doch auch Eltern mit bereits 
schulpflichtigen Kindern sind 
unsicher, ob denn auch die täg-
lich zu tragenden Lasten nicht 
zu schwer sind. 
Matthias Barsch, Jugendkoordi-
nator in der Gemeinde Schorf-
heide, hat sich mit diesem 
Problem beschäftigt und möchte 
hier einige Tipps weitergeben. 
Quelle: www.mdr.de/ratgeber/
gesundheit_ernaehrung

„Ein Ranzen kann aus ver-
schiedenen Gründen zu 
schwer sein. 
Oft befinden sich neben den 
Unterrichtsmaterialien weitere 
Dinge darin, die die Mappe 
schwer machen. 
Das Frühstückpaket, mit-
gebrachte Getränke, Spiel-
zeug, Bücher, Zeitungen, 
Zeitschriften und nicht zuletzt 
das Eigengewicht des Ranzens 
lasten in ihrer Summe schwer 
auf dem Rücken der Kinder. 
Daneben können die Gewohn-
heiten der Schülerinnen und 
Schüler, Schulranzen nicht 
täglich umzupacken, zusätzlich 
zu überhöhtem Gewicht beitra-
gen.

Tipps:
Das Gewicht des gepackten 
Ranzens sollte höchstens ein 
Zehntel des Körpergewichtes 
betragen.
Das Eigengewicht des Ranzens 
sollte in der Regel 1500 Gramm 
in den ersten beiden Schuljah-
ren nicht überschreiten.
Helfen Sie Ihrem Kind, den 
Schulranzen täglich neu zu 
packen. Kontrollieren Sie dabei 
immer wieder das Gewicht der 
Mappe.
Achten Sie auf eine gleichmä-
ßige Gewichtsverteilung.
Spielzeug, Getränkedosen und 
Freizeitartikel gehören nicht in 
den Schulranzen.
Wählen Sie ein leichtes, nicht zu 
großes Modell, das nicht breiter 
als der Rücken Ihres Kindes ist.
Die Riemen sollten breit, gut 
gepolstert und verstellbar sein.
Achten Sie auf Sicherheitsfar-
ben und reflektierende Katzen-
augen.
Der Schulranzen sollte eng und 
senkrecht am Körper getragen 
werden, dies kann durch die 
Anpassung der Riemenlänge 
erreicht werden.
Von Rucksäcken, Aktenkoffern 
oder schweren Lederranzen 
ist wegen der ungünstigeren 
Gewichtsverteilung bzw. des 
höheren Eigengewichtes abzu-
raten.“
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Unterricht im Zirkuszelt
Selbstständige und Immanuelkirche unterstützen Zirkusprojekt
Groß Schönebeck. Der Förderverein der Kleinen Grundschule 
Groß Schönebeck organisiert vom 10. bis 12. Mai ein Zirkusprojekt. 
An drei Tagen gibt es Unterricht im Zirkus. Die Schüler erlernen 
unter fachkundiger Anleitung elementare zirzensische Fähigkeiten, 
die sie abschließend in einer großen Gala präsentieren. Wie Schul-
leiterin Petra Stohr erläutert, „fördern solche Projekte Disziplin, 
gegenseitige Rücksichtnahme, Konzentrationsfähigkeit, Mut und 
Selbstvertrauen sowie Verantwortungsbewusstsein. Sie tragen 
dazu bei, dass die Schüler Regeln anerkennen und befolgen und 
dass Teamgeist entwickelt wird“.
Erfreulich ist die Unterstützung von örtlichen Selbstständigen und 
Unternehmen und der Immanuelkirche - mit ihrer finanziellen Hilfe 
werden Flyer und Plakate gedruckt. „Wir freuen uns auch über die 
große Unterstützung unseres Ortsvorstehers Hans-Joachim Buhrs 
und der Gemeinde“ - so dass Statement der Fördervereinsvorsit-
zenden Petra Harbach. 
Nun ist die Hilfe von Eltern, Großeltern, Tanten und Onkels und 
allen interessierten Bürgern beim Zirkusaufbau am Sonntag, dem 
9. Mai, auf dem Gelände des Schlossparks gefragt - einfach beim 
Förderverein. Telefon: 033393 65980, oder in der Kleinen Grund-
schule, Telefon: 033393 326 melden.

Peter Harbach, Pressesprecher Förderverein 
Das Programm:
Montag - 10.05. 	 15:30 Uhr - Struwwelpeter  

(für Menschen von 5 - 88)
	 19:00 Uhr - Lese-Abend
	 19:00 Uhr - offene Immanuelkirche,  

Orgelmusik, Turmbesteigung
Dienstag - 11.05.	 15:30 Uhr - Struwwelpeter
Mittwoch - 12.05.	 09:30 Uhr - öffentliche Generalprobe
Mittwoch - 12.05.	 18:00 Uhr - Große Gala-Vorstellung 

AWO Ortsverein  
Groß Schönebeck e.V. zieht Bilanz
Reges Vereinsleben entwickelte sich 

Beim nächsten Walzer noch drin?
Schule Finowfurt lud zum 100-Tage-Ball
Finowfurt. Die Zehntklässler der 
Schule Finowfurt hatten genau 
100 Tage Lernen vor sich und 
das wurde kräftig gefeiert. Der 
100-Tage-Ball, der auf eine 
polnische Tradition an dortigen 
Gymnasien zurückgeht, war 
der Anlass zum Walzerlernen 
und zu schönen Kleidern und 
Anzügen. Im Haus Schwärzetal 
in Eberswalde waren 35 Tänzer 
auf dem Parkett. Getanzt wurde 
bis das Königspaar gefunden 
war. Dieses Jahr haben die 
Krone vor gut 200 Zuschauern 
errungen. 

Das Walzerpaar, das überzeugte: 
Isabell Dehnert und Dimitry Kotenko 
aus der 10. Klasse der Schule 
Finowfurt wurden zum Königspaar 
beim 100-Tage-Ball gekürt. K
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Groß Schönebeck. Am 
25.03.2010 führten wir unsere 
diesjährige Mitgliederversamm-
lung durch. Es trafen sich 38 
Mitglieder im Versammlungs-
raum der Feuerwehr Groß 
Schönebeck. Die Vorsitzende 
Verena Peter eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte alle 
Mitglieder und Gäste, wie Herrn 
Peters, Geschäftsführer des 
AWO Kreisverbandes Bernau 
und Frau Wilke von der AWO 
Bernau.
Zuerst legte Frau Peter Rechen-
schaft über das zurückliegende 
Jahr ab.
Durch unsere vielen kulturellen 
Aktivitäten, wie regelmäßige 
Gymnastikübungen mit Frau 
Strozyk, Klangschalenthe-
rapie mit Frau Soest, Früh-
lingsfest, Kuchenverkauf zum 
Schlossparkfest, Tagesfahrten, 
Musikveranstaltung im Fami-
liengarten, zum Liebenberger 
Musiksommer, Sommerfest, 
Hoffest bei J. Bohm, Herbst-
fest, Weihnachtsfeier und vieles 
mehr konnten wir den Verein 
wieder zum Anziehungspunkt 
für unsere Senioren machen. 
Ein Höhepunkt in unserem Ver-
einsleben stellte die „Woche der 
Senioren“ im Juni 2009 dar. Die 
Vereinsmitglieder wurden an-
lässlich ihrer Geburtstage gra-
tuliert und die Kranken wurden 
auch nicht vergessen.
Die Listensammlung im Monat 
September erbrachte 2000 € für 
die Vereinskasse.

2283 Mitglieder besuchten 
2009 die Veranstaltungen in 
und außerhalb des Treffs.
Im Durchschnitt haben 9 Mit-
glieder pro Tag den Senio-
rentreff in der Schloßstraße 
besucht. Ein großer Anzie-
hungspunkt sind die vierzehn-
tägigen Rommé-Abende. 
Zwischen 20 und 30 Teilnehmer 
aus Groß Schönebeck und aus 
der näheren Umgebung, wie 
Liebenwalde, Hammer, Zer-
penschleuse und Zehdenick 
kommen die Rommébesucher.
Zurzeit haben wir 72 Mitglieder 
im Verein. Ein Schwerpunkt  im 
Vereinsleben wird die Mitglie-
derwerbung sein. Zum Schluss 
des Rechenschaftsberichts 
bedankte sich die Vorsitzende 
bei ihren Vorstandsmitgliedern 
für die geleistete Arbeit und 
Hilfe,  bei Frau Baaske von der 
Gemeinde Schorfheide und 
Frau Wilke vom AWO Kreisver-
band.
Anschließend trug Frau Lormis 
den Finanzbericht vor. Sie 
betonte noch einmal, dass wir 
ohne unsere Rücklagen und die 
finanzielle Hilfe der Gemeinde 
nicht existieren könnten. 
Danach wurde der Arbeitsplan 
für das Jahr 2010 vorgestellt.
Im Anschluss wurden die 
Auszeichnungen für 10- bzw. 
15-jährige Mitgliedschaft in der 
AWO verliehen. Zum Abschluss 
der Mitgliederversammlung gab 
es Kaffee und Kuchen.

 Verena Peter

Maifeuer in Lichterfelde
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lichterfelde 

und der Feuerwehrverein Florian Lichterfelde e.V. laden 

am 30.04.2010 ab 18:00 Uhr zum traditionellen Maifeuer 

auf dem Übungsgelände der Freiwilligen Feuerwehr Lich-

terfelde in die Messingwerkstraße 27 ein.
Berndt Biederstedt, Ortswehrführer
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Senioren und Patenkindergarten 
feierten zusammen Ostern
Selbstgeschriebene Ostergeschichte erfreute die Kinder
Finowfurt. Die Senioren der ProCurand Begegnungsstätte haben 
mit dem Patenkindergarten „Zwergenstube“ in der Gartenstraße 
einen guten Zusammenhalt. Dieses hat sich zu Ostern wieder 
gezeigt. Am 30. März feierte der Kindergarten sein Osterfest 
und wir waren wieder dabei, da der Osterhase auch bei uns für 
die Kinder etwas abgegeben hat. Begrüßt wurden wir mit einem 
kräftigen „Hallo“ und mit Kaffee und Kuchen. Nach Übergabe der 
Geschenke und Vorlesung einer kleinen Ostergeschichte, die 
unser Chormitglied Alfred Schmidt selbst geschrieben hatte, kam 
der Track „Märchenpalast“ und die Kinder sowie auch wir Senioren 
konnten uns im Track ein Puppenspiel ansehen. Es handelte vom 
Casper, seiner Großmutter einem bösen Nachbarn und dem Zau-
bertrank, der die Wahrheit ins Licht brachte. Wir Senioren sahen 
uns in unsere eigene Kindheit versetzt. Am 6. April feierten wir im 
Treff unser Osterfest und die Kinder der großen Gruppe des Kin-
dergartens brachten uns ein kleines Programm. Wir freuen uns 
alle, dass wir so ein gutes Verhältnis miteinander haben.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte
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Alfred Schmidt liest den Kindern der Kita „Zwergenstube“ seine Osterge-
schichte vor.

Reitanlage auf Gut Sarnow wiedereröffnet
Reitenlernen und Pferdebetreuung ist hier jetzt möglich
Groß Schönebeck. Am Sams-
tag, den 10. April, wurde auf 
Gut Sarnow die Reitanlage 
wiedereröffnet. Die neuen 
Pächter Joana und Steffen 
Ahrensdorf zeigten allen pfer-
debegeisterten Gästen und 
Interessierten an diesem Tag 
die renovierten Stallungen, die 
neu errichteten Unterstände, 
den Außenreitplatz und die 
beiden Reithallen. Auf dem 18 
ha großen Areal finden Reiter 
und Pferdebesitzer verschie-
dener Reitstile viel Freiheit zur 
Entwicklung und Entspannung. 
Reiter haben die Möglichkeit, ihr 
Pferd auf einer der zahlreichen 

weitläufigen Weiden mit Unter-
stand oder in einer der Boxen 
unterzubringen. Des Weiteren 
stehen ein Außenreitplatz und 
ein Trailplatz zur Verfügung. 
Neben dem Pensionsstall wird 
auch ein Reitschulbetrieb für 
Anfänger, Fortgeschrittene und 
Umsteiger mit dem Schwer-
punkt Westernreiten angebo-
ten. Reiter mit unterschiedlichen 
Erfahrungen werden von Joana 
Ahrensdorf auf Gut Sarnow 
geschult. Anfänger können den 
richtigen Umgang mit Pferden 
lernen; für Fortgeschrittene 
werden individuelle Trainings 
bis zur Turniervorbereitung 

angeboten. Und Umsteiger, die 
bisher in anderen Reitweisen 
Erfahrungen gesammelt haben, 
können das Westernreiten ken-

nenlernen. Weitere Informati-
onen zur Anlage gibt es online 
unter www.js-ahrensdorf.de, 
Telefon: 0173 6408858

Sehr geehrte Jagdgenossinnen und Jagdgenossen,
der Vorstand der 

Jagdgenossenschaft Finowfurt/
Eichhorst 
lädt Sie zur jährlichen Mitgliederversammlung am
2. Juni 2010 um 19:00 Uhr
in den Speiseraum der Schule Finowfurt ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung/Bestätigung der Tagesordnung
2.	 Kassenbericht/Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassenprüfers
4.	 Entlastung des Vorstandes/Kassierers
5.	 Haushaltsplan 2010/11
6.	 Beschlussfassung zur Auszahlung des Reinerlöses
7.	 Beschluss zur Verwendung der Gelder der Wildschaden-

spauschale aus dem alten Pachtvertrag 
8.	 Bericht zum jagdlichen Geschehen
9.	 Erfüllung des Jagdpachtvertrages

Der Jagdvorstand
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Der Storch kam pünktlich
In diesem Jahr bezog der 
Storch in Lichterfelde am 23. 
März sein Quartier.
Wenige Tage später traf auch 
der Partner ein. In den Orts-
teilen Buckow und Blütenberg 
sind leider seit über 2 Jahren 
keine Störche mehr heimisch 
geworden

Dietrich Bester, Ortsvorsteher
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Fünftgrößtes Solarstrom-Kraftwerk 
Deutschlands entsteht
Solarhybrid baut Meer an Solarmodulen auf Flugplatz
Finowfurt. Auf dem ehemaligen Militärflughafen in Finowfurt ent-
steht ein Solarstrom-Kraftwerk mit einem Investitionsvolumen von 
58 Millionen Euro. Dieses erbringt eine Nennleistung von 24,5 
Megawatt. Insgesamt 93.000 polykristalline Module von Suntech 
(STP-270) werden auf den zweireihigen Halterungssystemen mon-
tiert. Der Neigungswinkel der Module beträgt dabei 25 Grad. Die 
Anlage erwirtschaftet dann jährlich rund 22,7 Millionen Kilowatt-
stunden Strom, womit der Bedarf von 6.500 Haushalten gedeckt 
werden kann. Die Netzeinspeisung beginnt am 15. Mai 2010. Wei-
tere Infos: www.solarhybrid.ag/

EINLADUNG
zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft 
Lichterfelde am 21. Mai 2010
Sehr geehrte Jagdgenossinnen, sehr geehrte Jagdgenossen,
die nächste Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Lich-
terfelde findet am Freitag, dem 21. Mai 2010, um 17:00 Uhr im 
Saal der Gaststätte „Athen“ in Lichterfelde statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind dazu herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Beschluss zur Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht der Revisionskommission
6. 	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
7. 	 Allgemeine Information zu den Jagdbögen
8. 	 Gestaltung von Ausschreibungen
9. 	 Berichterstattung bzw. Vorstellung der Jagdpächter
10. 	Beschluss zur Jagdpachtauszahlung für das Jagdjahr 09/10
11. 	Beschluss zur Übernahme der Getränkekosten durch die JG 
12. 	Sonstiges
13. 	Gemeinsames Essen im Saal

Vorstand der Jagdgenossenschaft Lichterfelde

Neue Führung beim SV Lichterfelde
Hubert Brendel neuer Präsident
Lichterfelde. Zur jährlichen Mitgliederversammlung am 16. Februar 
standen beim SV Lichterfelde umfangreiche Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Als neuer Präsident wurde Elektromeister Hubert 
Brendel gewählt. Neuer Geschäftsführer wurde Ingo Dutsch, sein 
Stellvertreter Thomas Szudobaj. Neuer Kassenwart wurde Andreas 
Segeth, den wichtigen Bereich der Nachwuchsarbeiten übernehmen 
Klaus Scharafinski und Bernd Vierich. Der bisherige Vorsitzende 
Wilfried Hörnike wurde in den Ruhestand verabschiedet.

Dietrich Bester, Ortsvorsteher
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Neue Führung beim SV Lichterfelde (von links): Andreas Segeth, Hubert 
Brendel, Klaus Scharafinski, Ingo Dutsch und Bernd Vierich.

Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Groß Schönebeck 
(Schorfheide)
Die Mitgliederversammlung zum Abschluss des Jagdjahres 
2009/2010
findet am Freitag, dem 28. Mai 2010, um 19:00 Uhr
in der Feuerwehr Groß Schönebeck statt. 
Tagesordnung:  
1. 	Arbeitsbericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2009/2010
2. 	Jahresabschluss und Kassenbericht 2009/2010
3. 	Beschluss zur Auszahlung des Reinertrages 2009/2010
4. 	Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin
5. 	Vorschlag und Beschluss zum Haushaltsplan 2010/2011
6. 	Ersatzwahl des stellvertretenden Vorsitzenden des  

Jagdvorstandes
7. 	Vorbereitung 20 Jahre Jagdgenossenschaft in 2011
8. 	Beschluss zur 20-Jahr-Feier
9. 	Sonstiges

Der Jagdvorstand

Frühjahrsflohmarkt in Finowfurt
Der Förderkreis Burkina Faso e.V. veranstaltet am 09.05.10 in der Zeit 
von 10:00 bis 17:00 Uhr seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt auf dem 
Erzbergerplatz vor der Gemeindeverwaltung Schorfheide in Finowfurt. In 
diesem Jahr wird auch wieder parallel ein kleines Kinderfest mit Spiel- und 
Bastelmöglichkeiten auf dem Gelände des Spielplatzes angeboten. 
Wer Informationen zum Flohmarkt haben möchte oder sich selbst mit 
einem Stand beteiligen will, kann sich direkt beim Förderkreis Burkina Faso 
e.V. unter der Telefonnummer 03335 325342 erkundigen.

25. März 2010 - 15 Prozent der 93.000 Solarmodule des Herstellers Sun-
tech Power (STP-270) sind montiert.
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Neuer Roman aus Böhmerheide
Gisela Forberger schreibt über Partnersuche
Böhmerheide. Seit März 2010 ist ein neues Werk der Hobbyautorin 
Gisela Forberger aus Böhmerheide auf dem Markt. „Partnersuche“ 
ist der Titel des Buches, welches die beiden Romane „Sie sucht 
Ihn“ und „Er sucht Sie“ beinhaltet.
Sowohl SIE als auch ER suchen jeweils mittels Zeitungsannoncen 
einen neuen Partner. Auf dieser Suche kommt es zu aufregenden 
Begegnungen, die letztendlich jedoch zur großen Liebe führen. 
„Partnersuche“ enthält zwei angenehm erotische Romane, mit 
denen man sich die Zeit ansprechend vertreiben kann.
Die Autorin selbst hofft, dass das Buch „vielleicht auch Ermutigung 
ist, die Suche nie aufzugeben.“
Erwerben kann man das Buch in allen 
Online-Buchshops sowie auf Nach-
frage auch in allen Buchläden, ISBN 
978-3-8391-6295-8. 
Dies ist nicht das erste Buch der Böh-
merheiderin. „Die Alkoholikerin und 
die Macht der Liebe“ ist bereits vor 
drei Jahren erschienen. Zudem ver-
fasste Giesela Forberger den Text zur 
Flößerfesthymne 

Laura Kowalski

Die Finowfurter Flößer laden ein:
Familientag  zu Christi Himmelfahrt, am 13.05.10,  bei 
den Finowfurter Flößern
Die Saison ist eröffnet und wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen. Am Herrentag werden wir mit Ihnen von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr Spaß beim Flößen haben. Unsere Flößerinnen und 
Flößer sorgen für  angenehme Gastlichkeit und präsentieren „Die 
Flößerstulle“ mit Gürkli. Außerdem dürfen Sie an diesem Tag unter 
dem Flößerzelt Kaffee und Kuchen genießen.
Wir sehen uns!

Der Vorstand

Ein Maisonntag voll Kunst und 
Kunsthandwerk
Tag des offenen Ateliers am  
2. Mai in ganz Brandenburg
Schorfheide. Heidrun und Eberhard 
Kröger sind seit sechs Jahren beim „Tag 
des offenen Ateliers“ dabei. Sie erwarten 
viele Schaulustige im Holzhaus in Finow-
furt in der Werbelliner Straße 57. Beide 
sind Mitglied im Kunstverein „Zainhammer 
Mühle“ und hängen an diesem Sonntag 
ihre Bilder auf dem Hof und im Carport 
auf - Kunst eben ganz privat. Hier kann 
man mit Heidrun Kröger ganz ungezwun-
gen über Textilbilder und Punktmalerei 
oder Kugelbäume und Tiere ins Gespräch 
kommen. „Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich und man sollte keine Berührungs-
ängste haben.“, wirbt ihr Mann, Eberhard 
Kröger, für den 2. Mai. Er malt in Öl, Pastell 
und mit Kaffee verschiedene Motive aus 
der Region, Seebilder und Stillleben. Auch 
das Töpferatelier von Petra Wessel in Böh-
merheide und Marlies Wolff in der Haupt-
straße 46 in Finowfurt laden herzlich zu 
einem Besuch am 2. Mai ein. Die Ateliers 
sind von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Wegweiser zu offenen 
Ateliers – am zwei-
ten Mai 2010 laden 
Künstler und Kunst-
handwerker in ganz 
Brandenburg von 
10:00 bis 17:00 Uhr 
in ihre Ateliers ein. 
Auf www.barnim.de 
unter „Tourismus“ in 
der oberen Menü-
leiste finden Sie den 
Übersichtsflyer über 
die offenen Ateliers im 
Barnim.

85 Jahre Freiwillige FFW Lichterfelde
Einladung zum 28. und 29. Mai nach Lichterfelde zum 
Gemeindefeuerwehrtag
Lichterfelde. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lichter-
felde begehen im Mai  2010 ihr 85-jähriges Jubiläum. Am Freitag, 
den 28.05.2010, um 19:00 Uhr beginnen die Festlichkeiten im 
Festzelt mit dem Empfang der Feuerwehren der Gemeinde Schorf-
heide und Gästen im Schlosspark Lichterfelde. Am Samstag, den 
29.05.2010, gibt es um 13:00 Uhr den Festumzug der Feuerweh-
ren durch Lichterfelde. Ab 14:00 Uhr finden auf dem Sportplatz in 
Lichterfelde die Wettkämpfe zum 7. Gemeindefeuerwehrtag statt. 
Ab 19:00 Uhr spielt die PartyShowBand „ Sowieso ‘‘ zum Tanz für 
Jung und Alt. Eintritt: frei!

Berndt Biederstedt, Ortswehrführer
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Gegründet 1925 – die Lichterfelder Wehr steht seit 85 Jahren dem Näch-
sten zur Wehr bereit.
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30. April 2010
Maifeuer in Lichterfelde		  Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Übungsgelände der FFW, Messingwerkstraße 27

1. Mai 2010
Maifest in der Schorfheide
10 Jahre Schippelschute auf dem Finowkanal	 Zeit: 11:00 bis 21:00 Uhr
Ort: Marina Eisvogel, Hubertusmühle in Finowfurt
Veranstalter: Gemeinde Schorfheide

1. Mai 2010
Eröffnung der Sonderausstellung „Kalter Krieg - der Luftspionage“ 
Ort: Luftfahrtmuseum Finowfurt		 Beginn: 11:00 Uhr

1. Mai 2010
Kleinfeldturnier für Nachwuchsmannschaften	 Beginn: 10:00 Uhr
Punktspiel: Männer, FSV Schorfheide - SV Biesenthal	 Beginn: 14:00 Uhr 
Sportlerball des FSV Schorfheide	 Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Sportplatz Kastanienweg, Groß Schönebeck

1. Mai 2010
Maiturnier des FSV Schorfheide, Kleinfeldturnier 	 Beginn: 11:00 Uhr 
Eintritt: Tageskarten 2,00 Euro, 2 Tage: 3,00 Euro

1. Mai 2010
Kiran Goss, One of Ireland‘s finest Songwriter 
- mit Catering vor der Kirche
Ort: Immanuelkirche Groß Schönebeck 	 Beginn: 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf: Ev. Kirchengemeinde Groß Schönebeck, 19,90 €

1. Mai 2010
Tanz in den Mai		  Beginn:  19:00 Uhr
Veranstalter und Ort: Café „Am Weißen See“, Böhmerheide

6. Mai 2010
Präsentation der Zukunftswerkstatt und ihrer Ergebnisse zum Thema:
„Wie sieht mein persönlicher Entwurf unseres Jugendzentrums aus“
Ort: Jugendzentrum in Finowfurt, Spechthausener Straße 5	 Beginn: 17:00 Uhr

8. Mai 2010  
Heimatfest Finowfurt 		  Zeit: 10:00 bis 03:00 Uhr  
Ort: An der Feuerwehr im OT Finowfurt	 Programm Seite 16

8. Mai 2010
Löwenzahnfest in der Kita „Löwenzahn“	 Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Schulstraße 20, 16244 Schorfheide OT Eichhorst

9. Mai 2010
Flohmarkt auf dem Erzbergerplatz	 Beginn: 10:00 Uhr
Anmeldungen bei Herrn Grensing	 Tel.: 03335 325342

13. Mai 2010 
Herrentag und Schauflößen
Ort: Floßplatz in Finowfurt		  Beginn: 10:00 Uhr 

13. Mai 2010
Himmelsfahrtsfeier der Gaststätte „Zur Linde“  in Schluft 	 Beginn: 09:00 Uhr

22. Mai 2010 
Ausstellung in Altenhof
Ort: Bootsverleih „Am Breten“ an der Promenade

22. Mai 2010
„Insektenwelt des Frühlings“ mit der Waldschule Groß Schönebeck
Treffpunkt: Waldschule am Jagdschloss                Eintritt frei	 Beginn: 10:00 Uhr

23. Mai 2010 
Pfingstkonzert mit Frühshoppen im OT Klandorf, es spielen „Die Rheinsberger“
Ort: An der Feuerwehr	 Eintritt: 5 Euro	 Zeit: 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

28. und 29. Mai 2010 
85 Jahre FFW Lichterfelde und Gemeindefeuerwehrtag 
Ort: Schlosspark Lichterfelde		  Programm siehe Seite 14

29. Mai 2010
Vicente Patiz - der musikalische Weltenbummler auf KulturGut Sarnow
Beginn: 20.00 Uhr
Reservierung über 033393  65825 oder konzerte@gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Mai 2010

OT Altenhof
13.05. 	 10:00 Uhr 	 siehe Lichterfelde
23.05 	 14:00 Uhr 	 mit Abendmahl 	 Pfarrer Appel

OT Finowfurt
02.05..	 09:00 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn 
09.05.	 14:00 Uhr 	 Goldene Konfirmation
13.05.	 10:00 Uhr 	 siehe Lichterfelde
16.05.	 09:00 Uhr 	 Lektorengottesdienst
23.05. 	 09:00 Uhr 	 Taufgottesdienst mit Abendmahl
30.05.	 09:00 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn

OT Lichterfelde
02.05.	 10:30 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn 
09.05.	 10:30 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn
13.05.	 10:00 Uhr 	 regionaler Himmelfahrtsgottesdienst
16.05. 	 10:30 Uhr 	 Lektorengottesdienst
23.05.	 10:30 Uhr 	 Konfirmation mit Abendmahl
30.05.	 10:30 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn

OT Werbellin
02.05. 	 14:00 Uhr 		  Pfarrer Haberkorn
13.05. 	 10:00 Uhr 	 siehe Lichterfelde
23.05.	 14:00 Uhr 	 mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn

Sie erreichen Pfarrer Haberkorn unter der Telefonnr.: 03335 684 
(bitte Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071,   

E-Mail: schorfheidekirchen@web.de Internet: www.kirche-lichterfelde.de

OT Groß Schönebeck
02.05.	 09:30 Uhr 		  Pfarrer Flade
08.05. 	 14:00 Uhr 	 Taufe 	 Pfarrer Flade
23.05. 	 09.30 Uhr 	 Pfingstsonntag	  Pfarrer Flade

OT Klandorf
22.05. 	 17:00 Uhr 	 Pfingstsamstag 	 Pfarrer Flade

OT Eichhorst
01.05.	 18:00 Uhr 		  Pfarrer Flade
24.05 	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst am Askanierturm 	 Pfarrer Flade
13.05. 	 10:00 Uhr 	 Himmelfahrt 	 Pfarrgarten in Zerpenschleuse

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe	 freitags	 7. Mai 14:30 Uhr	 im Gemeindehaus
Flötenkreis	 freitags	 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Christenlehre	 freitags	 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Chor	 dienstags	 19:30 Uhr
Konfirmandenunterricht: dienstags, 18:00 Uhr in der Kirche Marienwerder
Bürozeiten  	 dienstags   09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 	im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfarrer Stephan Flade:
Schlossstraße 9 • 16244 Schorfheide 
Tel.: 033393 341 • Fax 033393 66239 

E-Mail: pfarramt-busse@kigrs.de • E-Mail: ast.flade@gmx.de
Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
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Spannende Ausstellung  
im Luftfahrtmuseum
Der U-2-Zwischenfall bewegte damals die Welt
Finowfurt. Das Luftfahrtmu-
seum Finowfurt und The Cold 
War Museum – Berlin lädt Sie 
zu einem speziellen Ereignis 
ein: Am 1. Mai 2010, ab 11:00 
Uhr, ist die offizielle Eröffnung 
einer Ausstellung über den U-2 
Zwischenfall, im Luftfahrtmu-
seum Finowfurt geplant. Der 
1. Mai 2010 ist der 50. Jahres-
tag des U-2 Vorfalls und des 
Abschusses von Francis Gary 
Powers über der Sowjetunion.
„Am 1. Mai 1960 wurde ein 
amerikanisches U-2 Aufklä-
rungsflugzeug über der UdSSR 
abgeschossen. Der sowje-
tische Staatspräsident, Nikita 
Chruschtschow, nutzte die 
Chance, den Pariser Gipfel 
zur Erörterung der Deutsch-
land-Frage (16. Mai 1960) zu 
torpedieren, der geplante Mos-
kaubesuch von US-Präsident 
Eisenhower wurde abgesagt. 
Der junge Pilot, Francis Gary 

Powers stand nun im Zentrum 
des Kalten Kriegs. Francis 
Gary Powers war mit dem Fall-
schirm unverletzt abgesprun-
gen, wurde verhaftet und zu 
zehn Jahren Haft verurteilt. 
Am 10. Februar 1962, einem 
frostigen Wintermorgen, wurde 
er überraschend auf der Glie-
nicker Brücke, „Brücke der Ein-
heit“, gegen den hochkarätigen 
Agenten Rudolph Iwanowitsch 
Abel ausgetauscht. 1996 wurde 
vom Sohn des Piloten, Fran-
cis Gary Powers, Jr. und John 
Welsh das Cold War Museum 
gegründet. Das Cold War 
Museum will die Geschichte 
des Kalten Kriegs erhalten 
und erforschen und die Vete-
ranen des Kalten Kriegs ehren.“ 
(Quelle: Bärbel E. Simon, 
Deutschlandbeauftragte des 
Cold War Museums Chapter 
Berlin auf www.coldwar.org/ber-
linchapter)

Am Samstag, dem 1. Mai, laden wir Sie zum Mitfeiern ein! Die Schippel-
schute, das urige Finowkanal-Floß, begeht ihren 10. Geburtstag und das ist 
ein Grund zum Feiern! Bei Familie Schippel an der Hubertusmühle Finow-
furt/Marina Eisvogel kann man das besonders gut. 
Sie sind eingeladen zu einem Fest für die ganze Familie. Und den Shuttle-
bus ab Lidl-Parkplatz in Finowfurt gibt es gratis dazu:

Haltestellen und Abfahrtzeiten der Shuttlebusse in Finowfurt
Rückfahrt vom Festplatz jeweils zur vollen Stunde bis 20:00 Uhr
Lidl-Parkplatz	 10:30  11:30  12:30  13:30  14:30  15:30  16:30  17:30
Jugendheim	 10:35  11:35  12:35  13:35  14:35  15:35  16:35  17:35
Krugacker	 10:30  11:30  12:30  13:30  14:30  15:30  16:30  17:30
Werbelliner Straße	 10:35  11:35  12:35  13:35  14:35  15:35  16:35  17:35
Kreuzung		 10:45  11:45  12:45  13:45  14:45  15:45  16:45  17:45
Post		  10:50  11:50  12:50  13:50  14:50  15:50  16:50  17:50

Weitere Infos gibt es unter www.mst-touristikfloesserei.de oder www.
schorfheide.de


